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Fremdaussprache

.Taiger'- Gedanken

Das neue Kampfflugzeug Tiger wird von unsern Radiosprechern und selbst
vom Chef des EMD als ,Taiger' oder ,Taige' bezeichnet. Warum? Weil die
Amerikaner so sagen.
1945 hat mit Deutschland auch die deutsche Sprache eine schwere Niederlage

erlitten, und auch wir Deutschschweizer haben uns der Sprache des

Siegers unterworfen. Wir tun es auch nach dreißig Jahren noch. Einfach so.

Wann wird das ein Ende nehmen? Wenn es einen neuen Sieger gibt. Dann
werden wir, wenn überhaupt, von Mig und Iljuschin sprechen, von
Antonow und Tupolew und Mikojan. Diese Namen haben immerhin den
Vorteil, daß man sie so liest, wie man sie schreibt. Nebenbei: Tiger heißt
auf russisch Tigr. Peter Rechsteiner

Zum gleichen Thema meinte e. n. im Meiringer Oberhasler" gegen Ende
des vergangenen Jahres:

Es ,taigerte' munter weiter, diesmal im Ständerat. Man wird sich gedacht
haben, was so viel kostet, darf sich ruhig auch etwas amerikanisiert
anhören. Und man ist in der Verhunzung deutschen Sprachgebrauchs ja nicht
sehr zimperlich. Der Redaktor wünscht dem neuen Kampfflugzeug einen
guten Start. Aber erwünscht ihn dem Tiger in der angenehmen Hoffnung,
der ganze Vertaigerungsfirlefanz werde anläßlich der Endmontage in
Emmen mit der großen Blechschere weggeschnitten

Nachsatz: Achten Sie, lieber Leser, einmal darauf, wie das Kampfflugzeug
Tiger im welschschweizerischen und im Tessiner Radio genannt wird.

Sprachpolitisches

Regio Basiliensis

Seit fünf Jahren treffen sich in der Dreiländer-Grenzregion politische
Vertreter des französischen Departements Haut-Rhin" Obere'saß), des
südbadischen Regierungsbezirks und der Kantone Basel-Stadt und Basel-
Landschaft halbjährlich zu regelmäßigen Konferenzen. Eine entsprechende
Sitzung auf Regierungsebene hat Anfang November in Basel stattgefunden.
In der Presse war allgemein von Commission tripartite" und Conference
tripartite" die Rede. Da die Bevölkerung der drei betroffenen Gebiete
deutschsprachig (alemannisch) ist, erscheint es rätselhaft, warum die
deutschschweizerische Presse für die genannten Gremien französische
Namen verwendet. Liegt es vielleicht am mitbeteiligten Eidgenössischen
Politischen Departement?
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